
Bericht der Geschäftsleitung 

Von der Reorganisation zur  
Planungssicherheit
Das Jahr 2025 markiert für die Geschäftsstelle 
der AHbB einen entscheidenden Wendepunkt. 
Hinter uns liegt ein Jahr intensiver Innenschau 
und operativer Neuausrichtung; vor uns liegt ein 
klarer Weg mit einem gestärkten Fundament.

Sicherheit für die kommenden Jahre 
Die bedeutendste Nachricht des Berichtsjah-
res betrifft unsere Zukunft: Es ist uns gelun-
gen, die Verhandlungen mit den beiden Träger-
kantonen Basel-Stadt und Basel-Landschaft 
erfolgreich abzuschliessen, und die Leistungs-
vereinbarungen für die Jahre 2026 bis 2029 
sind unterzeichnet worden. Diese vierjährige 
Planungssicherheit ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Sie ist ein Vertrauensbeweis der Kan-
tone in unsere neue Struktur und die Qualität 
unserer Arbeit. Gleichzeitig führte das positi-
ve Ergebnis der Jahresrechnung 2025 zu einer 
substanziellen Erhöhung unseres Organisati-
onskapitals um knapp 50 % gegenüber dem 
Vorjahr. Somit können wir uns nun mit voller 
Kraft auf die inhaltliche Ausgestaltung unse-
rer Kernaufträge konzentrieren, ohne dass das 

Damoklesschwert finanzieller Instabilität über 
uns schwebt.

Teamfindung und Prozessoptimierung 
Nach der einschneidenden Umstrukturierung 
im Herbst 2024 stand das Jahr 2025 ganz im 
Zeichen der Menschen. Die neu eingetretenen 
Mitarbeitenden wurden rasch und kompetent 
integriert. In verschiedenen Workshops haben 
wir nicht nur neue Abläufe definiert und admi-
nistrative Prozesse verbessert, sondern auch 
unsere Teamkultur weiter entwickelt. Ein wich-
tiger Faktor spielte dabei der bereichsübergrei-
fende Austausch. Das Resultat ist eine Ge-
schäftsstelle, die interdisziplinär zusammen-
arbeitet und Ressourcen dort bündelt, wo sie 
den grössten Nutzen stiften: bei unseren Ziel-
gruppen. 

J a h r e s b e r i c h t   2025
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Leistungszahlen und Wirkung 
Unsere Angebote wurden auch im Jahr 2025 stark 
nachgefragt. Die Implementierung des digitalen 
Buchungssystems hat die Hürden für HIV/STI-Tests 
weiter gesenkt, was erneut zu einer signifikanten 
Steigerung der Besuchszahlen im allgemeinen 
Testangebot um einen Drittel geführt hat. Über alle 
drei Test-Sparten verzeichneten wir im Berichts-
jahr total 1569 Besuche und führten insgesamt 
über 6000 HIV/STI-Analysen durch. Ebenfalls in 
den Bereichen Sexualpädagogik, aufsuchende Prä-
vention sowie Beratung und Unterstützung von 
Menschen mit HIV wurden trotz reduzierter Res-
sourcen beachtliche Leistungen erbracht. 
Schliesslich erreichten wir in verschiedenen Ko-
operationen mit «Basel tickt bunt!», «kult.kino» mit 
«pink.Friday», Pink Cross, der Aids-Hilfe Schweiz 
und dem Theater Basel an mehreren öffentlichen 
Veranstaltungen ein zahlreiches Publikum.

Dank 
Dieser Turnaround war nur mit einem Team mög-
lich, das bereit ist, die vielzitierte «Extrameile» zu 
gehen. Mein herzlicher Dank gilt allen Mitarbei-
tenden für ihr Vertrauen und ihr grosses Engage-
ment. Ebenso danke ich dem Vorstand für die kons-

truktive Begleitung in diesem intensiven Jahr der 
Festigung. Wir sind bereit für die nächste Etappe.

Lukas Ottiger, Geschäftsleiter

Veranstaltung vom 21. November 2025 Theater Basel, «Alte Billettkasse»  
mit DJ Mikki Levy-Strasser, Maja Weisser Rohacek, Ozla Nuh, Lukas Ottiger, 
Kinnaribitch (v.l.n.r)

Podium mit LGBTIQ Helpline, Opferhilfe beider Basel und Community Policing BS



ausrichtung unserer Angebote hat sich bewährt; 
die AHbB ist heute als kompetente Drehscheibe in 
der regionalen Gesundheitslandschaft fester ver-
ankert und vernetzt denn je. 
Ein starkes Zeichen für die gewonnene Stabilität ist 
zudem die Erweiterung unseres Vorstands. Es freut 
mich ausserordentlich, dass wir mit Lucia Hunziker, 
Michela Seggiani, Johannes Sieber und Marcel 
Stöckle vier profilierte Persönlichkeiten gewinnen 
konnten, die unsere strategische Arbeit mit frischen 
Impulsen bereichert haben und weiterhin werden.
Trotz der erfreulichen betriebswirtschaftlichen Sta-
bilisierung bleiben unsere Kernaufgaben – Testen, 
Beraten und Prävention – angesichts weltweit 
schwankender Infektionszahlen essentiell. Wir bli-
cken daher nicht nur mit Stolz auf das Erreichte, 
sondern mit geschärftem Fokus auf die kommende 
Subventionsperiode. 
Mein aufrichtiger Dank gilt dem gesamten Team 
unter der Leitung von Lukas Ottiger, meinen Kol-
leg:innen im Vorstand sowie unseren Partner:innen 
in den beiden Trägerkantonen. Gemeinsam haben 
wir bewiesen: Die AHbB ist nicht nur gerettet, sie 
ist bereit für die Zukunft. 

lic. iur. Christoph Siegwart, Präsident

Grusswort des Präsidenten

Mit grosser Genugtuung blicke ich auf das Jahr 
2025 zurück – ein Jahr, das für die AHbB im Zei-
chen der Konsolidierung und der inneren Festigung 
stand. Nachdem wir im Vorjahr wahrlich turbulente 
Zeiten erlebt hatten, durften wir 2025 die Früchte 
der damals aufgegleisten Reorganisation ernten. 
Das vergangene Jahr war geprägt von der sorgfäl-
tigen Einarbeitung der neuen Teammitglieder und 
der bisherigen Mitarbeitenden in teilweise neue 
Aufgabenbereiche. In einem intensiven Prozess der 
Teamfindung ist es uns gelungen, nicht nur Vakan-
zen zu schliessen, sondern die internen Abläufe 
massgeblich zu optimieren. Wo im Jahr 2024 noch 
Krisenmanagement dominierte, herrscht heute ei-
ne professionelle Routine, die Raum für Qualität 
und Innovation bietet. Die im Vorjahr initiierte Neu-

Begrüssung zur Schweizer Erstaufführung von «Elegies for Angels,  
Punks and Raging Queens» am 1. Dezember 2025 zum Welt-Aids-Tag  
im Theater Basel, gemeinsam mit Florian Vock (stv. Geschäftsleiter AHS) 
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Die Aids-Hilfe beider Basel stellt sich vor

Vorstand der Aids-Hilfe beider Basel 

1 Christoph Siegwart, Präsident

2 Marc Fehlmann, Kassier 

3 Lucia Hunziker (ab 10.06.2025)

4 Michela Seggiani (ab 10.06.2025)

5 Johannes Sieber (ab 10.06.2025)

6 Marcel Stöckle (ab 10.06.2025)

Team der Geschäftsstelle, Clarastrasse 4

7 �	Lukas Ottiger, Geschäftsleiter

8 �Berfin Laura Yesildeniz, Mitarbeiterin Tests,  

Beratung & Unterstützung

9 �Cécile Notter, Leitung Sexualpädagogik

10 �Felix Neuenschwander, Leitung Prävention  

(APiS, FoD, GuM)

11 �Klara Joos, Zentrale Dienste, Buchhaltung

12 Thomas Bieli, Leitung Checkpoint, Testen & Beraten

13 Yolanda Díaz, Zentrale Dienste, Personaladministration
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Bildquellen: Nr. 4: Grosser Rat BS, Nr. 5: Xenia



Mitarbeitende der Bereiche

Aufsuchende Prävention

Friends of Dorothy (FoD):  

Männer, die Sex mit Männern haben

14 Matthias Moser, 15 Michael Albic  

16 Nicolas Blindenbacher, 17 Onur Akyol

18 Vincent Stauffer 

Gesundheit und Migration (GuM)

9 Cécile Notter, Farid Abdulhagh

HIV/STI-Prävention im Sexgewerbe (APiS)

19 Beatriz Schürch, 20 Vera Hänggi

 

Sexualpädagogik

21 Catherine Straumann, 10 Felix Neuenschwander

22 Sabrina Davatz

HIV/STI-Check SexWork

8 Berfin Laura Yesildeniz, 13 Yolanda Díaz

Checkpoint

23 Dimitri Hohl, 24 Hanspeter Käslin, 25 Klaus Gebker

26 Luca Bonifacio, 27 Lukas Strobel (bis 31.12.2025)

28 Manuel Jahn, 15 Michael Albic, 29 Moritz Strobel 

16 Nicolas Blindenbacher, 17 Onur Akyol, 30 Dr. Stefan Erb

Dr. Fabian Franzeck, Dr. Gerd Laifer, Dr. Kai-Manuel Adam 

Dr. Mario Kurz
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Spendende von 200 bis 499 Franken
Bollack Lukas · Bühlmann Rolf · Fehlmann Marc · Frei Kurt · Gall Thomas · 
Häusermann Isolde · Hogge Adèle · Koelbing Christoph · Lemke Marit · 
Mahr Peter-Rainer · Oeri Catherine · Rothenbühler Markus und Gisin Jürg · 
Saner Markus · Weber René · Winter Felix 

apollon display GmbH (Trommler Martin) · Primeo Energie AG, Münchenstein · 
S AM Schweizerisches Architekturmuseum, Basel

Spendende ab 500 Franken
Beckmann Henning · Bläuer Peter · Fiedler Carsten · Halbeisen Rolf · Hausmann 
Matthias · Henderson-Fairey Christopher · Laifer Dr. Gerd · Neuenschwander 
Markus und Ursula · Warthmann Urs

Materialspenden / ehrenamtliche Einsätze 
Dj Pussy Galore · GayBasel · Ghozali Dominikus Rambo · habs queer basel · 
Jahn Manuel · Kaserne Basel · Pink Cross · Salathe Treuhand AG, Hölstein · 
Stäuble Julian · Tobler Lukas

Folgende Stiftungen, Sponsoren und Organisationen unterstützten di-
rekt und grosszügig die Angebote und Projekte der Aids-Hilfe beider 
Basel:
Aids-Hilfe Schweiz, Zürich · GayBasel · Krokop-Stiftung, Zürich

Vielen herzlichen Dank – auch an jene Spendenden, die ungenannt bleiben 
wollten. Danke auch an alle, die uns mit einem kleineren Betrag unterstützt 
haben und aus Platzgründen nicht aufgeführt werden können. Jeder Beitrag 
ist eine wichtige Hilfe!

Partner:innen, Spender:innen und Mitwirkende

Bundesamt für Gesundheit BAG
Kanton Basel-Stadt
Kanton Basel-Landschaft

Mit grosser Unterstützung von ➔



Die wichtigsten 
Kennzahlen 2025

Am 31.12.2025 zählte die AHbB 192 Mit
glieder (gegenüber 195 per Ende 2024). 
Der Jahresbeitrag ist unverändert bei 50 CHF 
angesetzt.

Bilanz (CHF, gerundet)	 31.12.25	 31.12.24

Aktiven	

Umlaufvermögen	       484 106     	  374 577

Anlagevermögen	       197 280     	  206 497

Total Aktiven	    681 386    	  581 074

Passiven

Kurzfristige  

Verbindlichkeiten	     48 160    	 71 480

Fondskapital	  249 623 	 249 623

Gebundenes Kapital	  285 368 	 186 910

Freies Kapital	   98 235  	 73 061

Total Passiven	     681 386    	 581 074

Erfolgsrechnung (CHF, gerundet)	 2025	 2024

Ertrag	

Mitgliederbeiträge, 

Spenden, Subventionen	 662 339	 669 363 

Zweckgebundene Zuwendungen	     122 367   	 231 054

Erlös aus Leistungen	     229 355     	  243 009

Total Ertrag	     1 014 061   	 1 143 426 

Aufwand

Total Aufwand	      882 743 	 1 120 330 

Finanzergebnis	     −7 686    	 24 735

Veränderung des Fondskapitals	     –   	 –

Jahresergebnis 

Vor Zuweisung an Org.-Kapital1	     123 632     	 47 831

 

Zuweisungen (−) / Entnahmen (+) 

Rücklagekonto BL	 −23 652	 −8 115

Rücklagekonto BS	 −74 806	 –

Freies Kapital	   −25 174 	 −39 716

	 0	 0

Finanzrapport und Jahresrechnung 

Als Trägerin des ZEWO-Gütesiegels ist die Aids- 
Hilfe beider Basel ihrem Vereinszweck und dem 
Spenderwillen verpflichtet. Die Jahresrechnung 
aller ZEWO-zertifizierten Organisationen muss 
nach den Standards Swiss GAAP FER 21 ausge- 
wiesen sein. Die Buchführung und die Jahres-
rechnung für das am 31.12.2025 abgeschlosse-
ne Geschäftsjahr wurden von der Copartner Re-
vision AG geprüft.

Die vollständige Jahresrechnung 2025 (Bilanz, 
Erfolgsrechnung, Anhang und Veränderung des 
Kapitals) publizieren wir online auf unserer Web-
site. Sie kann bei der Geschäftsstelle der AHbB 
in Papierform angefordert werden.

Tel. 061 685 25 00 · info@ahbb.ch 1 �Zuweisungen an das Organisationskapital sind gemäss GAAP FER 21 
erst nach dem Jahresergebnis möglich.



Liebe Lesende, liebe Spendende

Wer einem Hilfswerk mit dem ZEWO-Gütesiegel spendet, kann Steuern spa-
ren. Sie persönlich, Ihr Team oder Ihre Organisation unterstützen die regionale 
Arbeit der Aids-Hilfe beider Basel. Für Ihre Verbundenheit, Ihr ideelles und Ihr 
finanzielles Engagement danken wir Ihnen an dieser Stelle ganz herzlich. Ihrem 
Mitwirken ist es zu verdanken, dass wir unsere Arbeit leisten und aktuellen 
Trends und Bedürfnissen gerecht werden können.

Ihre Spenden und Beiträge sind auch in Zukunft wichtig für unsere Arbeit in 
der Region. Herzlichen Dank!

Spendenkonto 
IBAN CH43 0900 0000 4000 8275 9

Aids-Hilfe beider Basel 	 	
Clarastrasse 4, 4058 Basel
Tel. 061 685 25 00 
Fax 061 685 25 01
info@ahbb.ch
www.ahbb.ch

Jetzt Mitglied werden! 
Die Aids-Hilfe beider Basel bietet allen interessier-
ten Personen eine Vereinsmitgliedschaft an. Bei 
Interesse gibt Ihnen das AHbB-Team gerne Aus-
kunft (info@ahbb.ch oder 061 685 25 00). Herzlich 
willkommen und grossen Dank für Ihr wertvolles 
Engagement! Hier gehts zum Beitrittsformular:

Impressum 
Herausgeberin und Texte: AHbB
Fotos: siehe Vermerk, übrige: AHbB 
Satz: scanu communications, Basel
Druck: Copytrend AG, Allschwil

Das für diese Drucksache eingesetzte Papier 
trägt das Umweltzeichen Blauer Engel und er-
füllt damit die Anforderungen an besonders 
umweltschonende Papierprodukte.

Die AHbB ist Mitglied beim  
Dachverband AHS


